
 
HH ee uu tt ee   ll ee ss ee nn   SS ii ee ::   

1. Dorferneuerung 
2. Breitbanderschließung 
3. Wasserversorgung Lengenfeld 
4. Grundschule Alesheim 
5. Flurumgang Trommetsheim 
6. Befahrbarkeit gemeindlicher Wege 
7. Erdaushub- und Bauschuttdeponie Alesheim 
8. Kürbisfest des Obst- und Gartenbauvereins Wachenhofen 
9. Ausbildungsbeginn Vanessa Wenk 
10. Jahresplaner der Vereine und Organisationen 2011 
11. Der neue Personalausweis ist da! 
12. Erdaushub abzugeben 
13. Veranstaltungshinweise/Termine 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Nr. 04/2010  vom 03. Dezember 2010 

 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

auf den ersten Blick scheint in Deutschland alles wieder in Ordnung zu sein. 
Die Wirtschaft boomt, die Arbeitslosenzahlen gehen zurück, Inlandskonsum und 
–nachfrage vermelden positive Entwicklungen. Schön für Sie, wenn Sie an diesem 
Höhenflug teilhaben können. 

Und doch bleibt bei Vielen von uns ein Gefühl der Unsicherheit und Skepsis, das nicht 
nur auf den uns Deutschen nachgesagten Hang zur Schwarzmalerei zurück zu führen 
ist. 

Ohne alle Einzelheiten zu kennen, fühlen wir, wie dünn die Eisdecke der wirtschaftlichen 
Erholung im Umfeld der latenten Eurokrise ist. Die Macht des Geldes und der Banken ist 
ungebrochen. Immer neue Milliarden müssen für Rettungsaktionen bereitgestellt wer-
den, die im Dunkel der Finanzwirtschaft verschwinden. 

Auf der anderen Seite scheint mir die soziale Gerechtigkeit unseres Landes in Gefahr. 
Die Schere zwischen Arm und Reich öffnet sich immer weiter. Wenige profitieren mit 
enormen Einkommens- und Vermögenszuwächsen von den Veränderungen, für den 
Großteil der Bevölkerung steigen die Belastungen für Gesundheits- und Altersvorsorge 
ohne entsprechende Einkommenskompensation. Zeitarbeit und Befristungen – gerade 
bei Berufseinsteigern – ersetzen sichere, sozialversicherungspflichtige Beschäftigungs-
verhältnisse. Lobbyismus und Klientelpolitik treiben bisher unvorstellbare Blüten. 

Da greifen dann auch schnell die altbekannten Mechanismen und es wird versucht, auf 
Nebenkriegsschauplätze wie die Migrationsfrage oder die aktuelle Sicherheitslage aus-
zuweichen, um von den offensichtlichen Versäumnissen der Politik abzulenken. 

Bei aller Kritik gilt es am Ende des Jahres dennoch, dankbar zu sein für ein Jahr in Frie-
den und Freiheit innerhalb unserer rechtsstaatlichen Bundesrepublik Deutschland. 
Dankbar bin ich auch für all die Mithilfe und das Wohlwollen, das unserer Gemeinde 
und mir im zu Ende gehenden Jahr von Ihnen entgegengebracht worden ist, für alle 
Mitarbeit in Gremien und Vereinen aber auch für die kleinen Handreichungen, die von 
der Öffentlichkeit kaum wahrgenommen werden. Helfen Sie auch weiter mit, unsere 
Dörfer als lebens- und liebenswerte Orte zu erhalten. 
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Alesheim, im Dezember 2010 

 
 
 

Manfred Schuster 
1. Bürgermeister 
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11..  DDoorrffeerrnneeuueerruunngg  

Die Dorferneuerung in unseren Gemeindeteilen Alesheim, Trommetsheim, Störzelbach und 
Lengenfeld neigt sich ihrem Ende entgegen. Laut Aussage des Amtes für Ländliche Entwick-
lung in Ansbach werden die öffentlichen Maßnahmen mit dem Ausbau "An der Stöcki" in Ales-
heim ihr Ende finden. Das zur Verfügung stehende Budget ist dann voraussichtlich erschöpft, 
eine nochmalige Aufstockung aufgrund der begrenzten Haushaltsmittel unwahrscheinlich. 
Für private Bauten bedeutet dies, dass für noch beabsichtigte Projekte bis zum Ende des Jah-
res 2011 der Zuschussantrag gestellt werden muss. Bis zum Abschluss der Arbeiten bleiben 
dann noch weitere zwei Jahre Zeit. 

Für den Gemeindeteil Wachenhofen ist die Dorferneuerung beantragt, der Beginn der Maß-
nahmen steht derzeit aber noch nicht definitiv fest. 

  
 
 

22..  BBrreeiittbbaannddeerrsscchhlliieeßßuunngg 

Die Arbeiten für die Glasfaseranbindung unserer Gemeinde laufen derzeit unvermindert weiter. 
Im November wurden von der Firma RiesSoft die Verbindungen Weimersheim-Trommetsheim 
bzw. Trommetsheim–Alesheim hergestellt. In Alesheim und Trommetsheim wurden bzw. wer-
den die Anschlusskästen aufgestellt und die notwendige Technik installiert. 
Die Anbindung von Störzelbach – dem bisher am schlechtesten erschlossenen Gemeindeteil - 
erfolgt über Weimersheim. Wachenhofen wird über die Verteilerstation in Gundelsheim er-
schlossen. 
Laut Aussage der Firma RiesDSL sollen die schnellen Verbindungen im Januar 2011 freige-
schaltet werden. Der frühe Wintereinbruch kann die Fertigstellung allerdings weiter verzögern. 
Weitere Informationen, wie Sie an die schnellen Internetverbindungen gelangen, können Sie 
dem beigefügten Informationsblatt entnehmen bzw. direkt mit der Firma RiesDSL klären. 

 
 
 

33..  WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg  LLeennggeennffeelldd  

Die Planungen und das Genehmigungsverfahren für die Einbindung der Lengenfelder Anwesen 
in die bestehende gemeindliche Wasserversorgung sind abgeschlossen, der Zuwendungsbe-
scheid des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach liegt vor. 
Mit den Lengenfelder Anschlussnehmern wurden die Hausanschlüsse festgelegt und Einzelhei-
ten der innerörtlichen Trassenführung besprochen. 
Vor wenigen Tagen hat das Ingenieurbüro Klos aus Spalt die Ausschreibungsunterlagen er-
stellt. Mit den Baumaßnahmen soll im Frühjahr 2011 begonnen werden. 

 
 
 

44..  GGrruunnddsscchhuullee  AAlleesshheeiimm  

Zum Schuljahresbeginn hat Frau Ilse Wenninger aus Hechlingen ihre Stelle als neue Rektorin 
der Grundschule Alesheim-Emetzheim angetreten. Zuvor war sie als Konrektorin an der 
Grundschule in Pappenheim tätig. 
Ihre offizielle Amtseinführung findet am 17.12.2010 im Alesheimer evangelischen Gemeinde-
haus statt. 
Ich heiße Frau Wenninger in unserer Gemeinde herzlich willkommen und hoffe auf eine gute, 
vertrauensvolle und lange Zusammenarbeit. 

 
 
 

55..  FFlluurruummggaanngg  TTrroommmmeettsshheeiimm  

Am Samstag, den 13. November 2010 fand der jährliche Flurumgang – heuer in der Gemarkung 
Trommetsheim - statt. 
Traditionell nahmen daran die "Siebener" der Gesamtgemeinde, der Gemeinderat mit Bürger-
meister und interessierte Gemeindebürger teil. 
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Bei sehr schönem Herbstwetter ver-
brachten die Teilnehmer einen kurzwei-
ligen und informativen Tag in unserer 
heimatlichen Flur. 
Beanstandungen gab es erfreulicher-
weise keine, sämtliche Flursteine wur-
den ordnungsgemäß vorgefunden. 
Die Veranstaltung endete mit einem 
gemeinsamen Abendessen bei Keller-
wirt Adolf Reissig. Für Unterhaltung 
sorgten Wolfgang Schwemin, der AuAuAuAus-s-s-s-
zügezügezügezüge aus einer Ortschronik aus dem 
18. Jahrhundert vortrug und Ernst 
Amslinger, der ein Gedicht zum Besten 
gab. 
 

Dieses Bild zeigt die Teilnehmer vor dem morgendlichen Aufbruch. 
 
 
 

66..  Befahrbarkeit gemeindlicher Wege 

Aus gegebenem Anlass wird auf die Verpflichtung aller Grundstückseigentümer hingewiesen, 
die ungehinderte Begeh- und Befahrbarkeit von angrenzenden öffentlichen Straßen, Wegen 
und Gehsteigen sicher zu stellen. Dies gilt auch für Waldwege bzw. Wege, die entlang von 
Waldrändern verlaufen. 
Bitte überprüfen Sie Ihre Grundstücke regelmäßig und sorgen Sie erforderlichenfalls für die 
notwendigen Rückschnitte. 
Bei akuten Verkehrsbehinderungen wird die Gemeinde ggf. ohne gesonderte Aufforderung die 
Beseitigung veranlassen und dem Grundstückseigner die hierdurch anfallenden Kosten in 
Rechnung stellen. 

 
 
 

77..  Erdaushub- und Bauschuttdeponie Alesheim 

Aufgrund der geringen Nachfrage während der Wintermonate entfällt die samstägliche Öffnung 
der Deponie vom 11.12.2010 – 31.03.2011. 
Anlieferungen während dieser Zeit sind nach rechtzeitiger telefonischer Vereinbarung (mindes-
tens 1 Tag vorher) mit Gemeindearbeiter Herbert Beck (0170/4347199) möglich. 

 
 
 

88..  Kürbisfest des Obst- und Gartenbauvereins Wachenhofen 

Für ihre kleinsten Mitglieder haben die Ver-
antwortlichen des Obst- und Gartenbauver-
eins Wachenhofen eine interessante Aktion 
gestartet. Bereits im Frühjahr wurden Tüt-
chen mit Kürbissamen verteilt, die die Kinder 
einpflanzen und anschließend den Wuchs der 
Pflanzen miterleben und fördern sollten. 
Am 15. November fand dann im Gasthaus 
Auernheimer im Rahmen einer Veranstaltung 
die Vorstellung und Prämierung der Ergeb-
nisse statt. Gespannt wurde die Entschei-
dung der Jury um Vorstand Heinz Möhring 
erwartet. Bei der Siegerehrung wurden alle 
Teilnehmer/innen mit Preisen bedacht. 
Eine gelungene Aktion die das Interesse der Kinder und Jugendli-
chen am Naturkreislauf wecken und im nächsten Jahr wiederholt 
werden soll.  
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99..  Ausbildungsbeginn Vanessa Wenk 

Am 01. September 2010 hat Vanessa Wenk aus Trommetsheim ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten – Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Frei-
staates Bayern und Kommunalverwaltung - in der Verwaltungsgemeinschaft in 
Meinheim begonnen. 
Wir freuen uns, dass damit wieder eine Beschäftigte aus unserem Gemeindegebiet 
in der Verwaltungsstelle tätig ist und wünschen ihr für ihre dreijährige Ausbildung 
viel Erfolg. 

 
 
 

1100..  Jahresplaner der Vereine und Organisationen 2011 

Am Dienstag, den 11. Januar 2011 findet um 19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus in Störzelbach 
das jährliche Treffen der örtlichen Vereine und Organisationen zur Erstellung des „Jahrespla-
ners 2011“ statt. 
Alle Vorstände, Obmänner/-frauen und Verantwortliche der örtlichen Vereine und Organisatio-
nen sind hierzu herzlich eingeladen. 
Bitte machen Sie sich bereits im Vorfeld Gedanken über die anstehenden Termi-
ne/Veranstaltungen/Feierlichkeiten im neuen Jahr. 

 
 
 

1111..  Der neue Personalausweis ist da! 

Seit dem 1. November 2010 erhalten Sie den neuen Personalausweis im praktischen Scheckkar-
tenformat. Neu ist, dass die aufgedruckten Daten im neuen Personalausweis auch digital abgelegt 
sind. Zusätzlich werden das Passfoto und auf Wunsch des Antragstellers die Fingerabdrücke digi-
tal gespeichert. Neu sind auch die Online-Ausweisfunktion und die Unterschriftsfunktion. 
Auf die biometrischen Daten können nur bestimmte staatliche Behörden wie Polizei, Bundespolizei, 
Steuerfahndungsstellen, Ausweis- und Meldebehörden zugreifen, um die Identität festzustellen. 
Im Übrigen behält Ihr bisheriger Personalausweis natürlich bis zum regulären Ablaufdatum seine 
Gültigkeit. Eine vorzeitige Umtauschpflicht Ihres Ausweises besteht nicht. Wenn Sie allerdings Ih-
ren alten Personalausweis vorzeitig gegen einen neuen umtauschen möchten, ist dies jederzeit 
möglich. 
Für Kinder unter 16 Jahren können Personalausweise ohne Online-Ausweisfunktion beantragt 
werden. 
Die Gebühren, die bei der Beantragung des neuen Personalausweises anfallen, betragen 22,80 € 
für Antragsteller unter 24 Jahren und 28,80 € für Personen ab 24 Jahren. 
Die Gültigkeit des Dokuments beträgt zehn Jahre, bei unter 24 Jährigen sechs Jahre. 
Weitere Fragen zum neuen Personalausweis beantwortet die Mitarbeiterin des Passamtes gern. 

 
 
 

1122..  Erdaushub abzugeben 

Die Gemeinde hat derzeit Erdaushub aus Baumaßnahmen für die Ausbringung auf landwirt-
schaftliche Flächen oder eine anderweitige Verwendung abzugeben. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an ihre Gemeinderäte bzw. an mich. 

 
 
 

Veranstaltungshinweise/Termine 

18.12.2010  Sportverein Alesheim - Waldweihnacht in Alesheim/Treffpunkt Sportheim 
19.12.2010  Wiedereröffnung Trommetsheimer Kirche/Gottesdienst um 09:30 Uhr 
02.01.2011  Konzert einheimischer Chöre und Musiker in Trommetsheim 
11.01.2011  Erstellung des Jahresplaners 2011 Gemeinschaftshaus Störzelbach, 

Beginn 19:30 Uhr 
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Informationsblatt zum Ausbau mit schnellen 
Internetverbindungen im Bereich der Gemeinde Alesheim 

 

 

Diese Zusammenstellung soll die am häufigsten gestellten Fragen zum Thema schnelle Inter-

netverbindungen beantworten. 

Wie kommt die schnelle Internetverbindung zu mir nach Hause? 

Wir nutzen die bereits zu Ihnen verlegte Telefonleitung der Telekom. Es muss also kein neues 
Kabel zu Ihnen verlegt werden. 

Was muss ich tun, damit eine schnelle Internetverbindung zu mir geschalten werden 
kann? 

Damit wir Ihnen eine schnelle Internetverbindung zur Verfügung stellen können, ist es notwen-
dig, dass der Telefondienst auch von uns verwaltet wird. 
Hierzu genügt eine schriftliche Bestellung bei uns, den Rest veranlassen wir dann. Dass heißt 
für Sie, dass Sie nur eine Rechnung im Monat über beide Dienstleitungen erhalten und auch 
nur eine Anschlussgebühr bezahlen. 

Kann ich meine Telefonnummer(n) behalten? 

Ja, das ist möglich – auf Wunsch können Sie auch eine neue Rufnummer bekommen. 
Hinweis: Bitte niemals selbst kündigen, da sonst Ihre Rufnummer verloren sein könnte!!! 

Ich habe bereits einen Internetzugang von einem anderen Anbieter – kann ich damit 
auch das schnellere Internet nutzen? 

Nein, das geht leider nicht ohne Weiteres, dazu müsste Ihr Anbieter einen entsprechenden 
Vertrag mit uns geschlossen haben. Wir empfehlen in diesem Fall Ihren Anbieter darauf anzu-
sprechen. Wollen Sie nicht warten, so muss der Internetzugang abgemeldet werden und von 
uns neugeschaltet werden. 
Hinweis: Entsprechende Vertragslaufzeiten mit Ihrem jetzigen Anbieter sind dennoch einzuhal-
ten. 

Ich habe bereits einen Internetzugang von einem anderen Anbieter und will zu RiesDSL 
wechseln, kann ich meine Hardware weiterhin nutzen? 

Ja, in den allermeisten Fällen ist das problemlos möglich. Falls die Geräte sehr alt sein sollten, 
empfehlen wir allerdings diese zu ersetzen. 
Hinweis: Die bisherigen Zugangsdaten können nicht weiter genutzt werden. 

Was kostet ein schneller Internetzugang mit Daten- und Telefonflatrate? 

Ein 6000er Internetanschluss kostet einschließlich Telefonflatrate ins deutsche Festnetz für 
den privaten Gebrauch 39,95 EUR im Monat. 
Ein 16000er Internetanschluss kostet einschließlich Telefonflatrate ins deutsche Festnetz für 
den privaten Gebrauch 52,95 EUR im Monat. 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an RiesDSL unter folgender Telefonnummer 09081-
2183-002, per Fax unter 09081-2183-111, per Email unter mail@riesdsl.de oder auf unserer 
Internetseite www.riesdsl.de. 
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